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München. Zum ersten Mal nach der
Corona-Zwangspause traf sich die
Elite der deutschen Kleinkaliber-
schützen zum Leistungsvergleich,
denn auf der Olympia-Schießanla-
ge in München fand der erste von
drei Kadersichtungslehrgängen
statt. Eine stach mit ihrer Leistung
dabei besonders heraus: Jolyn Beer,
die für die SB Freiheit in der Luftge-
wehr-Bundesliga antritt.
Schon in den vergangenen Wo-

chen zeichnete sich ab, dass Beer
die Pause gut getan hat. In den so-
zialen Medien veröffentlichte sie
mehrmals Trainingsergebnisse der
Extraklasse. Aber sollte ihr das
auch im Wettkampf gelingen? „Ich
war super nervös, als es losging,weil
ich mir selbst Druck von außen ge-
macht habe, indem ich im Vorfeld
meine Trainingsergebnisse gezeigt
habe“, erzählte Beer nach ihren bei-
den 3x40-Programmen. „Umso
mehr freut es mich, das auch unter
Druck umsetzen zu können.“
Mit 1.186 Ringen erarbeitete sie

sich bereits an Tag eins einen enor-
men Vorsprung auf die Konkurrenz
und übertraf damit sogar ihre eige-
ne nationale Bestmarke um zwei
Ringe. Ein neuer deutscher Rekord
wurde es jedochnicht, dennderKa-
dersichtungslehrgang ist dafür
nicht klassifiziert. Mit 100 Ringen
inder letztenStehend-Serieund ins-
gesamt 1184 Ringen an Tag zwei

Osterode. Eigentlich sollten sich am
5. September rund 580 Teilnehmer
beim Harzer Hexentrail auf die
Strecke durch den Harz begeben
und im Zielbereich von einer gro-
ßen Menschenmenge feiern lassen.
Aber wie so viele Veranstaltungen
musste auch der Hexentrail in die-
sem Jahr coronabedingt abgesagt
werden. Als Alternative gibt es aber
den „Hexentrail at home“, der am
ursprünglichen Veranstaltungswo-
chenende stattfindet.
Inspiriert vom Hannover-Mara-

thon und ähnlichen Veranstaltun-
gen möchte das Organisations-
Team es den angemeldeten Teams
trotzdem auch in diesem Jahr er-
möglichen, den Harzer Hexentrail
als „Hexentrail at home“ zu bestrei-
ten. In der Tourist-Information in
Osterode können sich die angemel-
detenTeams abdem17.August ihre
ursprünglich vorgesehenen Start-
nummern undMedaillen abholen.

Selbstgewählte Strecke
Anschließend geht es darum, am
Hexentrail-Wochenende (4. bis 6.
September) im Team eine selbst ge-
wählte Strecke von mindestens 25
kmLängemit umgebundener Start-
nummer zu bestreiten. Nach erfolg-
reicher Bewältigung soll demOrga-
nisations-Team ein Bild mit umge-
hängtenMedaillen sowie ein Nach-
weis über die bewältigte Strecken-
länge, zum Beispiel ein Bild von

Jolyn Beer glänzt beim
Leistungsvergleich in München
SB-Schützin stellt persönliche Bestleistung auf.

demonstrierteBeer erneut ihre Top-
Form.
Die Sportsoldatin zeigte sich

sichtlich zufrieden, nachdem sie ihr
selbstgestecktes Ziel von einem
Schnitt von mindestens 1180 Rin-
gen erreicht hatte: „Ich wollte mein
Ergebnis vom Vortag nochmal be-
stätigen, denn das sollte keine Ein-
tagsfliege sein.“ Statt Zweifel wegen
der fehlenden Wettkämpfe strotzt
dieOlympia-Anwärterin vor neu ge-
wonnenem Selbstvertrauen: „Mir
hat die Pause die nötige mental Fri-
sche gegeben, noch konsequenter
und fokussierter im Wettkampf
agieren zu können, da die letzten
Jahremich sehr geschlaucht haben.
Das hat einen riesen Anteil an mei-
ner jetzigen Leistung.“
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Auch der SV Rotenberg startet
jetzt in die Vorbereitungsspiele
Der Bezirksligist testet heute bei der SG Bergdörfer. Etliche weitere Partien stehen an.
Von Robert Koch

Osterode. Je näher der Start der
Punktspielsaison rückt, desto mehr
Vorbereitungsspiele finden auch
statt. An diesem Wochenende ist
erstmals auch der Bezirksligist SV
Rotenberg imEinsatz, zudemtesten
alle fünf Kreisligisten aus dem Alt-
kreis. Von den höherspielenden
Teams gönnt sich lediglich Landes-
ligist TuSpo Petershütte eine kleine
Verschnaufpause.

Die Rotenberger haben sich zum
Start gleich einen starken Gegner
ausgesucht, sie treten am heutigen
Samstag ab 14 Uhr beim Nachbarn
SG Bergdörfer an, gespielt wird in
Brochthausen. Die gastgebenden
Eichsfelder zählen in der Bezirksli-
ga zu den Favoriten. Für SVR-Co-
ach Christopher Meyna ist es die
Premiere an der Seitenlinie, er hat
in der Sommerpause die Nachfolge
von Tobias Dietrich angetreten.
„Alle sind heiß und freuen sich,

dass eswieder los geht –endlichmal
wieder Fußballspielen. Die Partie
ist eine willkommeneAbwechslung
zur Vorbereitung, bei der momen-
tan eher noch ohne Ball gearbeitet
wird“, berichtet Meyna. Seinen Ka-
der konnte der Trainer dabei noch
nicht komplett begrüßen: „Durch
die Ferienzeit sind immer wieder
noch Spieler im Urlaub, wir haben
auch ein paar Angeschlagene. Ab

„Alle sind heiß und
freuen sich, dass es
wieder los geht –
endlich mal wieder
Fußballspielen.“
Christopher Meyna, Trainer des SV
Rotenberg, vor dem heutigen Spiell

übernächster Woche sollten wir
dann aber vollzählig sein.“ Daher
sieht der Rotenberger Trainer auch
die im September anstehenden Be-
zirkspokal-PartieneheralsTestspie-
le an. „Natürlich will man, wenn
man auf dem Platz steht, immer ge-
winnen. Ich sehe das aber eher
noch als Vorbereitungszeit“, sagt
Meyna.

VfR Dostluk spielt auswärts
Ebenfalls ins Eichsfeld zieht es den
BezirksligistenVfRDostlukOstero-
de. Die Sösestädter sind am späten
Sonntagnachmittag ab 17.30 Uhr
beim ambitionierten Kreisligisten
SVEintrachtHahle zuGast. Ausge-
tragen wird die Begegnung in Gie-
boldehausen.

Auch den Kreisliga-Aufsteiger FC
Eisdorf zieht es ins Eichsfeld. Die
Truppe von Ruven Schröter ist am
heutigen Samstag ab 14 Uhr beim
Bezirksligisten SV Bilshausen zu
Gast. Die weiteren Kreisliga-Teams
aus demAltkreis sind gleichfalls auf
Reisen, spielen aber erst am Sonn-
tag. Der TSC Dorste ist beim TSV
Sudheim aus der Kreisliga Nort-
heim-Einbeck gefordert (15 Uhr),
TuSpo Petershütte II spielt beim
VfB Dörnten aus der 2. Nordharz-
klasse (15 Uhr). Der SSV Neuhof
wiederum ist zu Gast bei der LSG
BW Großwechsungen aus der
Kreisoberliga Nordhausen (15
Uhr). Mit dem Bezirksliga-Aufstei-
ger SG Rehbachtal misst sich der
SC HarzTor, die Partie findet am

Sonntag ab 16Uhr inGöttingen auf
dem Rot-Weiß-Sportplatz in der
Grätzelstraße statt.
Fast komplett vertreten sind am

Wochenende zudem die Mann-
schaften aus der 1. Kreisklasse. Die
Spiele in der Übersicht: TuS Claus-
thal-Zellerfeld - 1. FC Freiheit (Sa.,
14 Uhr), SV Lerbach - Blau-Weiß
Bockelnhagen (Sa., 15 Uhr), SG
Wolfshagen/Lautenthal - SV Vikto-
ria Bad Grund (Sa., 16 Uhr), FC
Merkur Hattorf - FC Vatan Herz-
berg (So., 15Uhr),VfLOlympiaDu-
derstadt - SVRot-WeißHörden (So.,
15 Uhr), VfB Südharz - SCHarzTor
II (So., 15 Uhr), TSV Eintracht
Wulften - FC Lindau (So., 15 Uhr),
FC Zellerfeld - SV Förste (So., 18
Uhr).

Die Rotenberger (blau, hier im Test gegen Petershütte) spielen bei der SG Bergdörfer. FOTO: ARNE HOFFSCHLAEGER / HK

Die Startnummern liegen bereit
Der Harzer Hexentrail kann nur in einer „at home“-Variante stattfinden.

einer mitlaufenden Uhr oder Track-
ing-App, zugesendet werden. Diese
Bilder werden dann in einer ent-
sprechendenCollageveröffentlicht.
Teams, die an dieser Aktion teil-

nehmen behalten natürlich trotz-
dem weiterhin ihren Startplatz für
2021 – der „Hexentrail at home“ ist
eine zusätzlicheAktion für alle Teil-
nehmer, die nicht auf ihr alljährli-
ches Hexentrail-Erlebnis verzich-
ten mögen.

Unterstützung durch Sponsoren
„Dank derUnterstützung durch die
Sparkasse Osterode am Harz und
das KüchenstudioHattorf ist es uns
möglich, den Teilnehmern Start-
nummern und die Medaillen zur

Verfügung zu stellen. Wir hoffen,
dass sich viele Teams auf den Weg
machen. Allerdings sollten sich die
Teams nicht auf derOriginalstrecke
bewegen, das es ansonsten zu Ab-
standsproblemen kommen kann“,
so Udo Küster vomOrga-Team.
Dem MTV Förste als ausrichten-

der Verein ist es wichtig, in diesen
Zeiten ein Signal zu senden, dass
man Sportveranstaltungen auch in
etwas anderer Form durchführen
kann. Nicht nur die Verantwortli-
chen hoffen aber, die Teams nächs-
tes Jahrwieder ander Stadthalle fei-
ern zu können.

Die E-Mail-Adresse für die Bilder lau-
tet info@harzer-hexentrail.de.

Die Startunterlagen für den Hexentrail at home. FOTO: MTV FÖRSTE

SG-Frauen
gewinnen gegen
SC HarzTor
Sonntag stehen die
nächsten Spiele an.
Lindau. In einemVorbereitungsspiel
setzten sich die Kreisliga-Fußballe-
rinnen der SG Wulften/Lindau/
Hattorf am Donnerstagabend mit
3:0 gegen die Gäste vom SC Harz-
Tor durch. Gespielt wurde auf dem
Kleinfeld, auf dem die HarzTor-
Frauen auch in der 1. Kreisklasse
aktiv sind. Für die SG-Fußballerin-
nen waren zunächst Lara Kladnik,
Josephine Hoffmann erfolgreich.
Den Treffer zum 3:0-Endstand er-
zielte Lisanne Harenberg, die sich
damit gleich bei ihremerstenSenio-
renspiel in die Torschützenliste ein-
tragen konnte.
Am Wochenende sind beide

Mannschaften erneut im Testspiel-
einsatz. Die SG Wulften/Lindau/
Hattorf empfängt am Sonntag ab
11.30 Uhr den Bezirksligisten SV
07 Moringen, ausgetragen wird die
Begegnung in Wulften. Der SC
HarzTor hat am Sonntag ab 11.30
Uhr den Ligakonkurrenten TuSpo
Weser Gimte zu Gast auf der Lau-
terberger Augenquelle.
Die Bezirksliga-Frauen des FC

Westharz sind am Sonntag eben-
falls in einemVorbereitungsspiel ge-
fordert. Die Westharzerinnen spie-
lenab16UhrbeimVfBPeine.Beide
Mannschaften treffen auch Ende
September zum Punktspielauftakt
in der Bezirksliga aufeinander. rk

Junioren der
JSG Söse/Harz
spielen wieder
A- und B-Jugend
absolviert Testpartien.
Förste. Die A- und B-Junioren der
JSG Söse/Harz zeigten zum Fuß-
ball-Testspielauftakt durchaus an-
sprechende Leistungen.
Einen 2:1-Sieg gab es für die B-Ju-

gend gegen die C-Jugend des TuSpo
Petershütte. Hannes Libeau brach-
te die JSG mit einem frühen Treffer
auf die Siegerstraße (5.). Mit der
Führung imRücken ließen dieB-Ju-
nioren den Ball gut in den eigenen
Reihen laufen.FürdenzweitenTref-
fer musste aber doch ein Standard
herhalten.MaxSüdhof zirkelte eine
Ecke so präzise vor das Tor, dass
Fynn Sindram ohne große Mühe
zum 2:0 einnetzen konnte (17.).
Der Anschlusstreffer für Petershüt-
te zum 2:1 fiel zum Ende der ersten
Hälfte. Bei heißen Temperaturen
blieb der zweite Abschnitt trotz der
hohen Laufbereitschaft auf beiden
Seiten ohne Treffer.
Die A-Jugend der JSG Söse/Harz

startete mit einer 1:5-Auswärtsnie-
derlage bei der JSG Aue/Leine in
die Vorbereitung. Dabei agierte Sö-
se/Harz bis zur 70. Minute gegen
den Bezirksligisten auf Augenhöhe.
Beide Teams taten sich im ersten
Vorbereitungsspiel und bei extre-
mer Hitze schwer, richtigen Spiel-
fluss zu entwickeln. Trotzdem gab
es auf beiden Seiten ein paar Halb-
chancen. Nach einem schönen An-
griff über die linke Seite gingen die
Hausherren in der 23. Minute mit
1:0 in Führung. Nach dem Seiten-
wechsel folgte die beste Phase der
JSG Söse/Harz, die Silas Weiberg
mit seinem Ausgleichstreffer zum
1:1 einleitete (48.). Jetzt schnupper-
te die JSG an der Führung, war aber
im Abschluss zu unpräzise oder
spielte den letztenPass nicht sauber
genug. Mitte der zweiten Hälfte
machten sich einige Konditions-
schwächen bemerkbar, die vom
Gegner konsequent zu vier Gegen-
treffern genutzt wurden.

MELDUNGEN

05er empfangen SVG
zum Göttinger Derby
Göttingen. Am heutigen Samstag
kommt es in Göttingen beim Der-
by-Cup zum Aufeinandertreffen
zwischen demOberliga-Aufsteiger
SVGGöttingen und dem 1. SC
Göttingen 05 aus der Landesliga.
Die langjährigen Rivalen duellie-
ren sich ab 15 Uhr imMaschpark –
wie immer geht es nicht nur um
das Sportliche, sondern auch um
das Prestige und die Vormachtstel-
lung in der Unistadt. Bereits im
Vorfeld ab 13 Uhr treffen die bei-
den Traditionsmannschaften der
Clubs aufeinander und lassen alte
Zeiten aufleben.

Eintracht Northeim
spielt heute in Einbeck
Northeim. Der Fußball-Oberligist
FC Eintracht Northeim tritt am
heutigen Samstag ab 16 Uhr zum
Landkreisduell bei der SVG Ein-
beck an. Die Rollen sind dabei klar
verteilt. Die Gastgeber als Kreisli-
gist sind Außenseiter, wollen sich
aber bestmöglich verkaufen. Am
Sonntag ab 15 Uhr sind die Nort-
heimer zudem im Sparkasse Göt-
tingen-Cup beim SSVNörten-Har-
denberg im Einsatz. Wie in den bis-
herigen Partien der Eintracht dürf-
te hier wieder eine Mischung aus
Ersatzkräften und U23-Spielern
zum Einsatz kommen.

NHC muss zum Start
nach Mecklenburg
Northeim. Der Handball-Drittligist
Northeimer HC startet am ersten
Oktoberwochenende mit einem
Auswärtsspiel bei denMecklenbur-
ger Stieren Schwerin in die kom-
mende Saison. Zum ersten Heim-
spiel empfangen die NHC-Recken
eineWoche später die HSG Eider-
Warde in der Schuhwallhalle.
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